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Anderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 848 bis 851:
verpflichtet, diese Aufgabe anzugehen. Die Kommunen tragen die Hauptlast der Anpassungen,

die uns als gesamte Gesellschaft betreffen. Beswegen-wolen-wirKlimavorsorge-zur

Hier mussen Aufgaben klarer Umrissen und das notwendige Personal
entsprechend konsequent von Bund und Landern finanziert werden. Férderprogramme flr

Investitionen, wie das Aktionsprogramm Naturlicher Klimaschutz, die MaBnahmen zur
Klimaanpassungen in den Kommunen unterstiatzen, starken und mehr Bundesmittel far die
investive Anpassung bereitstellen. Auch Klimaschutzmanagement muss als kommunale Aufgabe
in die Flache getragen werden. Rechtlich klare Verantwortlichkeiten, die zu einer

auskdmmlichen Finanzierung durch den Bund und die Lander fuhren, sind auch hier
entscheidend.

Begrundung

Die Schaffung einer Gemeinschaftsaufgabe im Grundgesetz in diesem Bereich ist, wenn dann nur
sehr eingeschrankt machbar und politisch nur sehr schwer umsetzbar. Deshalb ware es ratsam
auch einfach gesetzliche Lésungen an dieser Stelle im Blick zu haben. Die Einfachgesetzlichen
Regelungen sind vorallem im Gegensatz zur Gemeinschaftsaufgabe in der Lage Personal in die
Fldche zu bringen. Erganzt um investiv groBangelegte und vereinfachte Forderprogramme, kann der
kommunale Klimaschutz, sowie die Klimaanpassung effektiv und zeitnah entscheidend
vorangebracht werden.

Hierzu auch gemeinsames Papier einiger Bundestagsabgeordneten - https://karolineotte.de/
klimaschutz-auf-kommunaler-ebene-staerken-eine-klare-vision-fuer-die-zukunft/

weitere Antragsteller*innen

Jan Schmid (KV Berlin-Tempelhof/Schdneberg); Hagen Langosch (KV Hameln-Pyrmont); Mara Kleine
(KV Dusseldorf); Kathrin Henneberger (KV Ménchengladbach); Klemens Griesehop (KV Berlin-
Pankow); Nicolai Krybus (KV Munster); Jasper Robeck (KV Erfurt); Ocean Renner (KV Nordfriesland);
Michael Hoffmeier (KV Eichsfeld); Christina Urlaub (KV Gdéttingen); Simon Gast (KV Osnabruck-
Land); Claudia Bosse (KV Freising); Torsten Franz (KV Lineburg); Sean Heller (KV Gifhorn); Till Kbhler
(KV Northeim/Einbeck); Konstantin Mallach (KV Berlin-Tempelhof/Schéneberg); Nicole Henkel (KV
Wittmund); Elisabeth Ozge (KV Delmenhorst); Ezra Rudolph (KV Goéttingen); sowie 31 weitere
Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrin eingesehen werden kdnnen.


https://karolineotte.de/klimaschutz-auf-kommunaler-ebene-staerken-eine-klare-vision-fuer-die-zukunft/
https://karolineotte.de/klimaschutz-auf-kommunaler-ebene-staerken-eine-klare-vision-fuer-die-zukunft/

	In die Zukunft wachsen – ökologisch und ökonomisch
	Änderungsantrag zu WP-01-K1
	Von Zeile 848 bis 851:

	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


